
REINIGUNGSEINHEIT
FÜR FÖRDERKETTEN

PASSENDE ERGÄNZUNGEN

TECHNISCHE DATEN

Benötigte Komponenten

•	 Auslenkeinheit

•	 Mobiles Reinigungsbecken inkl. zwei Ultraschall­
einheiten und Heizelementen (Größe: 140 x 82 x 110 cm) 

•	 Reinigungsmittel

Technische Voraussetzungen

•	 Frischwasserzuleitung

•	 Stromversorgung 32 A

•	 Abwasserkanal

•	 Das Aufheizen des Wassers im Reinigungsbecken dauert 
ca. 180 Minuten.

•	 Der eigentliche Reinigungsvorgang bei einer Förderlänge 
von 100 m (entspricht einer Kettenlänge von 200 m)  
dauert ca. 30 Minuten (7m/min). 

•	 Je nach Verschmutzungsgrad der Kette sind 2 bis  
3 Umläufe erforderlich.

•	 Regelmäßige Reinigungsintervalle von mindestens  
3 Monaten sind zweckmäßig. Bei entsprechendem  
Bedarf sollte häufiger gereinigt werden. 

•	 Eine Behälterfüllung Reinigungsflüssigkeit reicht für  
ca. 600 m Förderkette.

•	 Nach jedem Reinigungsvorgang muss das Reinigungs­
becken mit Frischwasser gründlich gespült werden. 

•	 Beim Ablassen der Reinigungsflüssigkeit in einen 
Schmutzwasserkanal bitte die örtlichen Bestimmungen 
beachten.
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REINIGUNGSEINHEIT FÜR FÖRDERKETTEN

Reinigungsvorgang: 

Mit der Auslenkeinheit wird die Unterkette in das Rei-
nigungsbecken eingetaucht. Dieses wird anschließend 
mit Wasser aufgefüllt. Die integrierte Heizung wird 
eingeschaltet und das Wasser auf ca. 80°C erwärmt. 
Der Behälterfüllung wird 1-3% Reiniger zugesetzt. 

Der Reinigungsvorgang beginnt, wenn die Ultraschall-
Schwinger eingeschaltet werden. Der Förderer wird 
mit der Standardgeschwindigkeit (7 m / Minute) gestar-
tet. Durch die erwärmten Stäbe wird die Kette nach 
dem Durchlaufen des Reinigungsbeckens automatisch 
wieder getrocknet. Wenn der Reinigungsvorgang be-
endet ist, kann die Förderkette mit der Auslenkeinheit 
wieder aus dem Behälter herausgezogen werden.

Die Reinigungsflüssigkeit wird anschließend aus dem 
Becken abgelassen und der Förderer ist wieder ein-
satzbereit.

•	 sichere Reinigung der Förderkette durch die 
Kombination aus thermischer, chemischer und 
Ultraschall-Reinigung

•	 Inline-Reinigung durch Integration der Einheit in 
das Fördersystem – keine Demontage der Kette 
notwendig

•	 kann auch nachträglich direkt in die Förderlinie 
integriert werden

•	 kann stationär und mobil eingesetzt werden

•	 kann auch zur sicheren Reinigung anderer Teile 
eingesetzt werden 

•	 einfache und sichere Bedienung

VORTEILE
DER LUBING REINIGUNGSEINHEIT

Die LUBING Reinigungseinheit wurde entwi­
ckelt, um Förderketten für den Ei-Transport 
zu reinigen. Die Reinigung erfolgt auf Ultra­
schallbasis mit Heißwasser unter Zugabe 
eines Reinigungsmittels. Die Einheit befreit die 
gesamte Förderkette sicher und zuverlässig 
von Schmutz und damit von Nährböden für 
Bakterien und Pilzbefall.

Die Reinigungseinheit kann nachträglich in 
einen bestehende Förderanlage integriert 
werden. Dafür wird eine fest installierte 
Auslenkeinheit für die Unterkette im Förder-
System benötigt. Das Reinigungsbecken kann 
stationär und mobil eingesetzt werden.

Auslenkeinheit
•	lenkt die Förderkette  

zum Reinigen durch das  
Reinigungsbecken

•	wird nach der Reinigung  
zum Entfernen des Beckens 
hochgekurbelt

Reinigungsbecken
•	mobil durch Rollen 

•	zwei Ultraschalleinheiten zum 
Reinigen der Ketten

•	Heizelemente zum Erhitzen  
des Wassers. 

•	Größe: 140 cm x 82 cm x 110 cm

Steuerung
•	direkt am Reinigungsbecken 

angebracht

•	getrennte Regelungen für 
Ultraschall und Temperatur­
regelung

•	Temperatur-Kontrollanzeige

Schutzbleche
•	werden im normalen Sammel­

betrieb seitlich installiert

•	dienen im Betrieb als Eingriffs­
schutz

Reiniger
•	alkalischer, lösemittelfreier 

Spezialreiniger (IWR 31 L)

•	wird dem Spülwasser im  
Becken zugesetzt

•	Dosierung: je nach Verschmut­
zungsgrad 1-3 % 

Reinigungskorb*
•	optional zusätzlich erhältlich

•	entnehmbar, passt genau in 
das Reinigungsbecken

•	ermöglicht die Reinigung wei­
terer Teile in der Reinigungs­
einheit 

(* Abbildung ähnlich)

Führungsschienen
•	bodenseitig fest verschraubte 

Schienen für die Rollen der 
Reinigungseinheit

•	garantieren den exakten Sitz 
der Reinigungseinheit

Endschalter
•	überwacht die korrekte Ver­

riegelung der Auslenkeinheit 

•	verhindert Beschädigungen an 
der Förderkette


